
 Kurz - Chronik der Schützengesellschaft Oberglatt 
 

1898 Am 29. März 1898 findet die Gründungsversammlung der Schützengesellschaft Oberglatt (SGO) statt. Erster 
Präsident ist Robert Schlatter. 

1899 1. Teilnahme am Bezirksschützenfest in Regensdorf. Nichtteilnahme wird mit Fr.5.- gebüsst. 

1908 17. Mai, Fahnenweihe, Festhütte gemeinsam mit dem Männerchor Eintracht. Festplatz beim neuen Schulhaus, 
dort findet auch das Fahnenweihschiessen statt. Patensektion Feldschützengesellschaft Niederglatt. Für die 
Unterhaltung incl. Tanzmusik wurde die Musikgesellschaft Bülach engagiert. Schützenkönig wurde Meier Rud. 
aus Oberhasli.  

1913 2. August, Besprechung mit dem Schiessverein betr. Bau einer neuen Schiessanlage der Zivilgemeinde 
Oberglatt. Es wird auf Antrag beschlossen mit dem Bau eines Zugscheibenstandes zuzuwarten bis es sich zeigt 
wie der Bund entscheidet und wir vom Waffenplatz weggewiesen werden. 

1915 11. Juli, die Bez.– Delegierten – Versammlung beschliesst den Beitritt zum Kantonal– und Schweizerischen 
Schützenverein. (Zustimmung der SGO an der Versammlung vom 9. Juli). 

1916 6. Mai, die GV genehmigt die revidierten Statuten (notwendig geworden durch den Beitritt zum ZKSV  und SSV). 

1919 18. Oktober. Die Pläne für die neue Schiessanlage werden genehmigt und der Vorstand beauftragt diese an den 
Gemeinderat weiterzuleiten. 

Der Vorstand wird ferner beauftragt mit dem Schiessverein Hofstetten Fusionsverhandlungen aufzunehmen. 

1920 21. Februar. Vom aufgelösten Verein Hofstetten werden 8 Aktivschützen aufgenommen. 

20. März. Es liegen Pläne vor für eine Zugscheibenanlage für 8 bezw. 10 Scheiben. Gemäss eidg. Schiessoffizier 
genügen  6 Scheiben. Variante: Zusammengehen mit Niederglatt. Die Mehrheit der Schützen will eine eigene 
Anlage und beantragt einen Kredit von Fr. 20 000. – z. Hd. der Gemeindeversammlung vom 21. März. 

1921 20. Februar, GV der SGO. Da die Gemeindeversammlung für den Bau der neuen Anlage nur 
 Fr.20 000. – bewilligte, beschliesst die GV den Rest zu übernehmen. 

18. Juni, die Zivilgemeinde soll gegen 2 Bürgen um einen Kredit angegangen werden.  

10. Juli, der neue Schiesstand wird eröffnet. 

1922 12. Februar, GV. Das Standeinweihungsschiessen wird auf den Monat Mai 1922 festgelegt, mit Gruppen – und 
Sektionswettkampf.  

1923 3. Februar, GV. Motion zur Trennung des Vereins vorläufig abgewiesen, neue Statuten, es wird zwischen A– und 
B– Mitgliedern unterschieden. 

14. Juni, Gesuch an die Zivilgemeinde Oberglatt um Erlass des Darlehens (Bauschuld) von Fr. 2 500. -, die SGO 
sei kaum in der Lage die Zinsen zu bezahlen. 

1927 19. März, GV. Für die Pflichtschützen wird ein eigener Verein, der Militärschiessverein, gegründet. Die beiden 
Vereine haben einen gemeinsamen Vorstand. 

1933 1.April, GV. Ein Antrag des Militärschiessvereins auf Wiederverschmelzung mit der SGO wird abgelehnt. 

1934 21. April, GV. Es wird wieder zwischen A- und B– Mitgliedern unterschieden. Ueber die Auflösung des 
Militärschiessvereins ist nichts vermerkt, es gibt nur noch einen Verein, die SGO. 

Erste Erwähnung eines Jungschützenkurses. 

1940 Wegen Aktivdienst sehr reduziertes Programm (24 Patronen pro Mann u. Jahr). 

1943 Pro Mann stehen nur 20 Patronen + 18 für das Feldschiessen zur Verfügung, Kaufmunition gibt es keine. 

1947 Der Scheibenstand soll auf 8 Scheiben ausgebaut werden. 

1949 12. Februar, GV. Totalrevision der Statuten. 

Der Schiessbetrieb wird soweit als möglich mit Niederglatt koordiniert. 

24. Juni – 11. Juli, die SGO nimmt mit 14 Schützen am Eidgenössischen Schützenfest in Chur teil (erstmalige 
Erwähnung eines Eidgenössischen). 

1952 23. Februar, GV. Der Zeigerdienst wird in Zukunft durch freiwillige Zeiger gegen Entschädigung ausgeführt, die 
Gemeinde leistet einen jährlichen Beitrag von Fr. 200. -. 

1955 11. Juni: Die Kondor–Film AG erstellt einen Film über das Schiesswesen in der Schweiz. Die SGO stellt sich für 
eine Szene zur Verfügung. Gefilmt wird ein Vorbeimarsch beim Dorfbrunnen in der Grafschaft in Bekleidung von 
anno dazumal. 

1956 3.Juli, der eidg. Schiessoffizier bezeichnet in einem Schreiben an den Gemeinderat den Zustand unseres 
Schützenhauses als unhaltbar. 

17. Nov. Sitzung mit Gemeinderat betr. Neubau des Schützenhauses. Architekt Isler wird beauftragt Pläne 
auszuarbeiten. 



1957 18 Juni, ausserordentliche GV mit einer Delegation des Gemeinderates. Es liegt ein Vorprojekt vor mit 10 
Scheiben und Schützenstube für ca. Fr. 100 000. -. Es wird beschlossen weitere Abklärungen zu treffen. Das ist 
der Beginn einer 20jährigen Leidensgeschichte. 

1958 Teilnahme am Eidg. Schützenfest in Biel. 

1963 Teilnahme am Eidg. Schützenfest in Zürich. 

1965 29./30. Mai, Feldschiessen in Oberglatt. 

15. Okt. Gemeindeversammlung. Der Gemeinderat bringt das Projekt betr. Beteiligung an einer 
Gemeinschaftsanlage mit Rümlang, im Schosswinkel auf Gemeindegebiet Oberglatt, zur Abstimmung. Ein 
Neubau am jetzigen Standort kann im Moment nicht weiter verfolgt werden, da der Kanton im Gebiet des 
Scheibenstandes eine Umfahrungsstrasse plant. Das zur Abstimmung vorgelegte Vorhaben ist ohne Mitarbeit der 
Schützen entstanden und weist ganz erhebliche Mängel auf. Die Schützen und auch die Stimmbürger lehnen die 
Vorlage ab. 

1967 26, August, ausserordentliche GV. Es wird beschlossen eine neue Fahne zu kaufen. 

23. Nov. Die neue Fahne wird bei Heimgartner, Wil bestellt.  

1968 11./12. Mai, Fahnenweihschiessen mit grosser Festhütte in Hofwisen und Schaustellerbetrieb. Patensektion: 
Militärschiessverein Bülach.  

1969 11./12. Juli, Eidg. Schützenfest in Thun. 

1973 1./2. September. Jubiläumsschiessen 75 Jahre Schützengesellschaft Oberglatt mit grosser Festhütte im Gebiet 
Hofwisen, Abendunterhaltung, Tanz etc. 

1975 30./31, Mai Feldschiessen in Oberglatt. 

8. August, Schwyzer Kantonalschützenfest Einsiedeln. 

1977 Juli, Zürcher Kantonalschützenfest Winterthur.  

Die SGO tritt der IOV bei. 

1978 27. Februar, GV. Der Gemeinderat stellt das Projekt für das neue Schützenhaus vor. 

14. April, die Gemeindeversammlung bewilligt Projekt und Kredit für das neue Schützenhaus. Kosten incl. 
Erschliessung Fr. 525 000. -. 

 2. – 4. Juni, Feldschiessen in Oberglatt 

24. Juni, Bernisches Kantonalschützenfest Thun. 

16./17. September, 2tägige Wanderung über den Rinderberg im SimmentaL. 

15. 12. Gemeindeversammlung. Wiedererwägung des Beschlusses vom 14. April auf Grund einer Initiative. Es 
soll doch eine Gemeinschaftsanlage mit Niederglatt oder allenfalls Rümlang erstellt werden. Die Vers. lehnt die 
Initiative ab, es kann wie beschlossen gebaut werden. 

1979 7. – 22. Juli, Eidg. Schützenfest Luzern. Die SGO schiesst in Kerns. 

1980 7. März, Delegiertenversammlung des BSVD in der Chliriethalle. 

30./31. August, Standeinweihungsschiessen (vorerst stehen 4 elektronische Scheiben zur Verfügung). 

1981 22./23. August, Bezirksschiessen in Oberglatt. 

27. Sept. Herbstschiessen der Veteranen in Oberglatt. 

1982 4./5. Sept., Jubiläumsschiessen Lauperswil verbunden mit Wanderung über den Napf. 

1983 5./6. März, Winterschiessen in Oberglatt. 

2. Juli, am Jungschützentag in Regensberg gewinnt die SGO die Gruppenmeisterschaft. 

10. Juli, Berner Kantonalschützenfest Biel, Stand Port, verbunden mit 2tägigem Ausflug Nidau – Chasseral. 

1984 17. Nov. Kant. Jungschützenleitertagung in der Chliriethalle. 

1985 .Feldschiessen in Oberglatt, erstmals mit eigenem Festzelt. 

28./29. Juni, Eidg. Schützenfest Chur28./29. Juni, Uebernachtung in Langwies. 

1986 4. April, Delegiertenversammlung des ZKSV in der Chliriethalle. In vorgerückter Stunde, in feuchtfröhlicher 
Stimmung, wird beschlossen das  Kantonalschützenfest 1992 im Bez. Dielsdorf durchzuführen. 

6. Juli, Schaffhauser Kantonalschützenfest im Klettgau, verbunden mit Car -  und Rheinschiffahrt. 

1988 5./6. März, Winterschiessen in Oberglatt. 

14. Mai. Die SGO führt zur Einweihung von 4 weiteren elektr. Scheiben für die Dorfbevölkerung ein 
Plauschschiessen durch. 



1989 1./2. Juli, Standartenweihschiessen. Die SGO weiht ihre bereits 1987 gekaufte Standarte ein, die Aktiven kleiden 
sich in die neue Trainerjacke. 

1990 9. März 1990. GV,  die SGO gibt sich neue Statuten. 

17. – 20. Mai, Feldschiessen in Oberglatt. 

26. Juli, Eidg. Schützenfest Winterthur, die SGO schiesst in Uster. 

1991 9./10. März, Winterschiessen in Oberglatt 

21./22. Juni, Walliser Kantonalschützenfest mit Carreise. 

14. Sept. Jubiläumsschiessen 700 Jahre Eidgenossenschaft in Stans verbunden mit kleinem Ausflug. 

12. November. Im Hinblick auf das 1992 auf dem Oberglatter – Stand durchzuführende Kantonalschützenfest 
beschliesst der Gemeinderat die restlichen 2 handgezeigten Scheiben ebenfalls auf die elektr. Trefferanzeige 
umzurüsten. Somit ist die Oberglatter Schiessanlage vollständig umgerüstet. 

1992 1. April, DV des ZKSV in der Chliriethalle. 

10. – 19. Juli, Zürcher Kantonalschützenfest, auf dem Stand Oberglatt wird durchgehend geschossen. Eine gut 
eingerichtete und ebenso gut geführte Festwirtschaft steht Schützen und Gästen während der ganzen Zeit zur 
Verfügung. 

1993 19. Februar, GV. Christener Fritz legt nach 31 Jahren Vorstandstätigkeit, davon 28 Jahre als Präsident, sein Amt 
nieder. Er wird zum 1. Ehrenpräsidenten der SGO ernannt. 

22. Mai. Die SGO folgt dem Aufruf des ZKSV und beteiligt sich mit einer ansehnlichen Delegation mit 
Vereinsfahne an der Grossdemonstration auf dem Bundesplatz in Bern gegen die Armeeabschaffungsinitiative. 

3./4. Juli, Fribourger Kantonalschützenfest in Estavayer mit Uebernachtung in Avenches. 

1994 27. – 29. Mai. Feldschiessen in Oberglatt. 

16./17. Juli. Appenzeller Kantonalschützenfest in Wald. Ausflug auf den Hohen Kasten (Ein Teil der Schützen hat 
auch das Glarner Kantonale in Linthal besucht). 

1995 Die Neuorganisation „Armee 95“ führt in den meisten Sektionen zu einem ganz erheblichen Mitgliederschwund, 
da fortan nur noch Schützen die das freiwillige Schiessen als Sport betreiben oder unterstützen Vereinsmitglieder 
sind. 

19. – 21. Mai, Feldschiessen in Oberglatt. 

9./1o. Juli. Eidg. Schützenfest in Thun. Eine kleine Gruppe macht noch einen Ausflug in die Jungfrauregion. 

1996 12./13. Juli. Solothurner Kantonalschützenfest in Breitenbach und Erschwil. 

5. August. Eidg. Veteranenschiessen in Thun. Unsere 4 Veteranen erreichen alle den Doppelkranz. 

7./8. Sept. Bez. Schiessen in Oberglatt. 

1997 26. April. GV der Veterananensektion des Bez. Dielsdorf im Foyer der Chliriethalle mit vorangehendem 
Frühlingsschiessen. 

23. – 25. Mai. Eidg. Feldschiessen in Oberhasli, Schlatter Walter schiesst das Punktemaximum und wird als 
erster Oberglatter Schütze Gewinner der Stapfermedaille. 

11. Juli. Zürcher Kantonalschützenfest, Stand Hedingen. 

20. Sept. Herbstschiessen der Bez. Veteranen in Oberglatt. 

1998 28. März. Dorfschiessen, Jubiläumsakt mit Unterhaltung in der Chliriethalle. 

13./27./28. Juni, Jubiläumsschiessen 100 Jahre SGO. 

1999 2./3. Juli. Walliser Kantonalschützenfest Sion. Übernachtung im Hotel Vignes, Uvrier. 

24. August. Eidg. Veteranenschiessen Lausanne. 

2000 26./27./28. Mai. Feldschiessen in Oberglatt. 

27. Mai. Dorfschiessen für Behörden, Vereine, Familien und sonstige Gruppierungen. 

7./8. Juli. Eidg. Schützenfest in Bière. Übernachtung im Hotel du Port, Estavayer-le Lac. 

2001 13. Juli. Urner Kantonalschützenfest. Wir schiessen in Hospental. 

04.August. Eidg. Veteranenschiessen in Emmen. 

2002 02.Februar  GV, Hans Kappeler wird neuer Präsident 

13.Juli. Zürcher Kantonalschützenfest  im Stand Höngg 

28.Sept. Eine kleine Gruppe schiesst recht erfolgreich am Berner Kantonalschützenfest  auf dem 

Schiessplatz Brienz – Ballenberg. 



2003 20. Juni.  Schwyzer – Kantonalschützenfest. Wir schiessen auf dem Platz Muotathal. 

27. Sept. Bez. – Cup Final in Otelfingen. Die SGO wird Sieger gegen Dällikon und Neerach. 

2004 13. Februar  GV, Emil Bernegger und Walter Schlatter werden neue Ehrenmitglieder. 

02. August  Eidg. – Veteranenschiessen im Albisguetli Zürich 

24. September  St. Galler – Kantonalschützenfest Rheintal, Stand Rebstein-Balgach 
2005   11. Februar  GV , kleine Statutenänderung ( Vorstand wird vorläufig jedes Jahr neu gewählt ) 
 


